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S chattenspiele hat
wahrscheinlich jedes
Kind schon einmal
ausprobiert. Doch

wirken sie auf einer Bühne
nicht banal? Überhaupt nicht!
Sonst hätte das amerikanische
„Pilobolus Dance Theatre“
ausConnecticutkaummit sei-
nen Inszenierungen, die Mo-
dern Dance mit Ballett, Multi-
media sowie Lichteffekten
verschmelzen, bereits mehr
als 1,5 MillionenMenschen in
34Ländern in seinenBann ge-
schlagen. Jetzt gastiert es mit
seiner märchenhaften Show
„Shadowland“ inderHambur-
ger Kampnagelfabrik.

Riesenblumen und
Seepferdchen

Neun Tänzer laden das Publi-
kum ein, in eine surrealisti-
sche Traumwelt einzutau-
chen. Zuweilen präsentieren
sie ihre durchtrainierten Kör-
per vor einer Leinwand, um
sogleich dahinter einen Aus-
flug ins Schattenreich zu
unternehmen. Mal formieren
sie sich zu Quallen, zu einem
Seepferdchen und einem Ele-
fanten, mal zu Landschaften
oder zu Gegenständen. Ein
Fahrzeug braust durch dieGe-
gend, Kessel flitzen umher,
Riesenblumen entfalten ihre
Pracht. Die Übergänge sind
fließend. Alles geht so schnell

US-amerikanische Tanzkompanie gastiert mit „Shadowland“ in Hamburg

und erscheint derartmühelos,
dassman fast vergisst, wie viel
Akrobatik hinter jedem Bild
steckt.
Ob grotesk, lustig oder me-

lancholisch: Die Szenen sind
keineswegs beliebig aneinan-
dergereiht, sondern erzählen
die Geschichte eines heran-
wachsenden Mädchens, dem
die wunderlichsten Dinge wi-
derfahren. Die Hand einer hö-
heren Macht setzt ihm
schwuppdiwupp einen Hun-
dekopf auf. Nun ist es halb
Mensch, halbTier.Eswirdvon
durchgeknallten Köchen ver-
folgt, die ihre Messer gewetzt
haben. Weitere Schockmo-
mente lassen nicht lange auf

sichwarten: Ein zunächst sehr
zugetaner Cowboy verstößt
die Kleine plötzlich, danach
versteht sie die Welt nicht
mehr. Sie wird im Zirkus ge-
quält, muss durch Reifen
springen.Immerhin: Ein Zen-
taurschenktderJugendlichen
auf ihrem (Alb-)Traumtrip ein
bisschen Zärtlichkeit, sie ent-
deckt die Liebe. Am Ende ist
sie zur Frau gereift.
Sich von dieser Produktion

einfach davontragen zu las-
sen, ist nicht allzu schwierig.
Zwischendurch gibt es Sze-
nenapplaus, zum Schluss Rie-
senapplaus. Der ermuntert
das Ensemble zu einer mitrei-
ßenden Zugabe. Alicia Keys

Song „Empire State of Mind
(Part II)BrokenDown“unter-
malt einen Ausflug nach New
York. Vor denAugenderBesu-
cher poppen Touristenattrak-
tionen auf, etwa die Freiheits-
statue. Von Big Apple geht es
nachHamburg.WährendUdo
Lindenbergs Lied „Reeper-
bahn“ erklingt, zeichnet die
Tanzcrew vor allem das Bild
einer maritimen Stadt. Viel-
leicht etwas viel Klischee im
Endspurt, aber insgesamt
wahnsinnig faszinierend.

† „Shadowland“ läuft noch bis
zum14. Januar inderHamburger
Kampnagelfabrik.
www.shadowland-show.de

Die Show entführt das Publikum in eine zauberhaft anmutende Schattenwelt. Foto: John Kane

BERLIN Informationsinhalte
und der Wunsch nach Ablen-
kung haben 2023 gleicherma-
ßen den TV-Konsum in
Deutschland bestimmt. Dies
ergibt sich aus der Jahresbi-
lanz der AGF-Videoforschung
der öffentlich-rechtlichen und
privaten Sender. Weil die Nut-
zung von Mediatheken und
Streamingdiensten zunimmt,
stellt die AGF (Arbeitsgemein-
schaft Fernsehforschung)
außerdem ihr Messsystem um
und misst nicht mehr nur den
linearen TV-Konsum, sondern
die Nutzung von Bewegtbild
insgesamt. Denn der klassi-
sche TV-Konsum ist rückläu-
fig. Laut AGF lag die tägliche
TV-Nutzung 2023 bei Perso-
nen ab 3 Jahren bei 182Minu-
ten (2022: 195 Min.), bei den
14- bis 49-Jährigen bei 87 Mi-
nuten (2022: 101 Min.) und
damit niedriger als noch 2022.
Dass sich die Nutzungsge-

wohnheiten verändern, bele-
gen auch die Daten für die

Streamingangebote wie Net-
flix:2023 hatten gut 64 Millio-
nen Nutzer mindestens ein-
mal Kontakt mit einem Strea-
mingangebot, das entspricht
81,4 Prozent der Bevölkerung.
Auch die durchschnittliche
Sehdauer der Angebote stieg
um ein Fünftel. Tatsächlich
dürften diese Werte noch hö-
her liegen,dadieAGFbei ihren
Messungen nicht alle Strea-
mingdienste auswertet.
DaherkündigtedieAGFeine

Reform ihrer Messungen und
damit das Ende der klassi-
schen TV-Quote an. Da die
Nutzung der TV-Inhalte via
Sender-Mediatheken oder -
Streams immer stärker zuneh-
me, ermittelt die AGF seit Jah-
resbeginn gemeinsame Daten
für „Bewegtbild“. Hierbei wird
die lineare TV-Nutzung und
die Nutzung des inhaltsglei-
chen Angebots per Mediathek
oderStreambisachtTagenach
der linearen Ausstrahlung zu-
sammen ausgewiesen. KNA

LOS ANGELES Die deutsche
Schauspielerin Sandra Hüller
(Foto) hat in den USA einen
weiteren Kriti-
kerpreis erhalten
und ihre Chan-
cen im laufenden
Trophäen-Wett-
bewerb ausge-

baut. Der namhafte US-Ver-
band National Society of Film
Critics (NSFC) gab die Aus-
wahl der Gewinner am Sams-
tagbekannt.Hüller (45)wurde
für ihre Rollen in „Anatomie
eines Falls“ und „The Zone of
Interest“ zur besten Schau-
spielerin gewählt. dpaAn
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Magisches SchattentheaterAbschied von
klassischer TV-Quote

US-Preis für Hüller
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Gewinnen
Sie täglich

500€!
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Montag, 8. Januar 2024

Was zeigt unser heutiges Bilderrätsel?

Teilnahmebedingungen: Veranstalter des Gewinnspiels sind die Saarbrücker Zeitung, der Trierische Volksfreund, die Südwestdeutsche Medienholding GmbH (SWMH) und die NOZ/mh:n Mediengruppe. Personen unter 18 Jahren dürfen nicht teilnehmen. Der Aktionszeitraum des Gewinnspiels „Aus 2 mach 1“ läuft vom 02. Januar bis 31. Januar 2024. Der tägliche Teilnahmezeitraum geht von 00:00 Uhr
am jeweiligen Erscheinungstag bis 23:59 Uhr am selben Tag, Wochenende: Samstag 00:00 Uhr bis Sonntag 23:59 Uhr. Die Gewinner werden täglich per Zufall, aus allen ausgewählten Anrufern mit dem richtigen Lösungswort ermittelt. Der/Die Gewinner*in wird am Folgetag bis 11:00 Uhr, bezüglich Aufnahme der Bankverbindung und Übersendung eines Gewinnerfotos kontaktiert. Der/Die Freitags-
gewinner*in wird mit dem/der Wochenendgewinner*in am darauffolgenden Montag bis 11:00 Uhr angerufen. Der Gewinn wird so schnell wie möglich auf das angegebene Bankkonto überwiesen. Der/Die Gewinner*in erklärt sich damit einverstanden, mit Namen, Text und Foto in den Tageszeitungen veröffentlicht zu werden. Für die Richtigkeit der angegebenen Daten ist ausschließlich der/die
Teilnehmer*in verantwortlich. Zur Bewältigung der eingehenden Teilnahmen werden entsprechende technische Mechanismen eingesetzt, z. B. ein an die Erwartungen hinsichtlich des Teilnehmervolumens angepasster Vorzählfaktor (=technischer Zufallsmechanismus). Der Vorzählfaktor wird auf sämtliche Teilnahmen angewandt. Alle Anrufer erhalten sofort eine Information darüber, ob sie von
dem technischen Zufallsmechanismus ausgewählt wurden oder nicht. Jeder Anruf ist kostenpflichtig, auch jene Anrufe, die vom Vorzählfaktor aussortiert werden; ein Anspruch auf Kostenerstattung besteht nicht. Jene Anrufer, die von dem technischen Zufallsmechanismus ausgewählt werden, können ihre Antwort unter Angabe von Telefonnummer, Namen und Anschrift auf dem automatischen
Anrufbeantworter hinterlassen und nehmen an der Verlosung teil. Mitarbeiter*innen der Saarbrücker Zeitung, der Trierische Volksfreund, der Südwestdeutsche Medienholding GmbH (SWMH) und der NOZ/mh:n Mediengruppe sowie deren Angehörige sind von der Teilnahme ausgeschlossen, genauso wie Personen, die falsche Personenangabenmachen, sich unlauterer Hilfsmittel bedienen oder sich
anderweitig durch Manipulation Vorteile verschaffen. Das Gewinnspiel kann jederzeit ohne Angabe von Gründen beendet/abgebrochen werden. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Datenschutz unter: datenschutz.tmia.de.

Lesergewinnspiel

Aus 2mach 1 – Bilderrätsel
Neues Jahr, neues Glück – Täglichmitmachen und gewinnen!
Schauen Sie sich die Bilder genau an, entschlüsseln Sie unser Bilderrätsel
und sichern Sie sich so die Chance auf einen Tagesgewinn von 500€!
Am Super-Mittwoch sogar 1.000 €!

Gleichmitmachen:
1. Entschlüsseln Sie unser Bilderrätsel und rufen Sie heute bis 23:59 Uhr

die angegebene Gewinn-Hotline an.
2. Mit etwas Glück kommen Sie in die Endauswahl, nennen uns dort Ihr

Lösungswort und qualifizieren sich so für die Tagesgewinnerauslosung.
3. Fällt das Los dann auf Sie und haben Sie das korrekte Lösungswort

genannt, winken Ihnen satte 500€. Am Super-Mittwoch sogar 1.000 €!
4. Der/Die Tagesgewinner/in werden telefonisch benachrichtigt.
5. Der/Die Tagesgewinner/in erhält seinen/ihren Gewinn zuverlässig

und schnellstmöglich per Banküberweisung.

Telemedia interactive GmbH; 0,50 Euro pro Anruf aus dem dt. Festnetz, Mobilfunk ebenso.
Datenschutzinformation unter: datenschutz.tmia.de

Lösungswort

Gewinnerin vom 02.01.2024
Monika Kroll

Lösungswort 5. Spieltag
HANDSCHUH

Gewinn-Hotline für Ihr Lösungswort

01378 40 77 69


